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Das Fraunhofer Institut für Zuverlässigkeit und Mik-
rointegration (IZM) erforscht in der Abteilung System 
Design & Integration Methoden und Werkzeuge für 
den zielgerichteten technologieorientierten Entwurf 
elektronischer Systeme. So werden die wissenschaft-
lichen Grundlagen für entwicklungsbegleitende 
Simulationen der unterschiedlichen Phänomene 
elektrischer, magnetischer und elektromagnetischer, 
aber auch thermischer und mechanischer Kopplun-
gen gelegt.
Mithilfe derartiger Systembeschreibungen werden 
schon während der Konzepterstellung unterschiedli-
che Technologievarianten verglichen und parameter-
basierte Bewertungen durchgeführt. Dies ermöglicht 
bereits in einer frühen Phase der Entwicklung auf 
technologischen Parametern basierende Funktions-, 
Volumen-, Zuverlässigkeits- und Kostenanalysen.
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Unter diesen Umwelteinflüssen funktioniert das System:

Hitze, Kälte, Schmutz, Druck, Stoß, Nässe, Rotation, Vibration

Am Rotorkopf eines Hubschraubers herr-
schen anspruchsvolle Bedingungen. Vib-
ratio-nen, starke Fliehkräfte und extreme 
klimatische Belastungen stellen außerge-
wöhnliche Anforderungen an Teile, die in 
diesem Bereich untergebracht sind. 
Im Auftrag der Partner wird eine Leistungs-
elektronik-Einheit entwickelt, die diesen 
har-ten Bedingungen und den hohen 
Sicherheitsanforderungen der Luftfahrtin-
dustrie auf gleichzeitig kleinstem Bauraum 
gerecht wird. 
Der Umrichter steuert einen Elektromotor, 
der direkt in der Wurzel des Rotorblat-
tes untergebracht ist. Jedes Blatt verfügt 
über einen eigenen Motor und kann somit 
indivi-duell verstellt werden. Dies vermin-
dert die Geräuschemission und reduziert 
Vibratio-nen, wodurch der Komfort für die 
Insassen erhöht und die Lärmbelastung für 
Men-schen am Boden gesenkt wird. Ein 

Leistungselektronik 
unter härtesten 
Bedingungen
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zusätzlicher Aspekt sind zu erwartende sin-
kende Wartungskosten durch die geringere 
Komplexität im Vergleich zum derzeitigen 
mechanischen Aufbau mit Taumelscheibe 
und zusätzlichen Steuerstangen, die die 
individuelle Verstellung der Rotorblätter 
ermöglichen.
Durch die Positionierung des Umrichters 
am Rotorkopf ist der zur Verfügung stehen-
de Bauraum für eine Umrichtereinheit mit 
drei Phasen auf etwas mehr als drei Liter 
be-schränkt. Um dennoch alle benötigten 
Funktionen mit den geforderten Redun-
danzen unterbringen zu können, wird der 
gesamte Aufbau gestapelt ausgeführt und 
kompakt gebaut. Der Umrichter wird kom-
plett am IZM designed und aufgebaut.
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